
Tagein Tagein

Die kleine Zehe zum hundertsten Mal anschlagen

Ein viel zu vollgepackter Supermarkt

kurz vor Ladenschluss

Neue Schuhe kaufen

Hosentaschen nähen

Stau

Diese Nicht-Momente

Diese langen Weilen

Ohne Buch und Strom im Bummelzug fahren

Das Menschenmeer am Bahnhof navigieren

inmitten der Stoßzeit

Gescherbtes ersetzen

Scharniere ölen

Putzen

Das ist der Lebens-Kitt

Der die Jahreswand tragend macht

Im Wartezimmer beim Zahnarzt sitzen

Die eine unbezahlte Rechnung finden

Einen leeren Briefkasten öffnen

Den Termin verschieben

Toilettenpapier besorgen

Duschen

Dieses Drumherum

Die Luft in Niemands Lungen

Das Wasser in kalten Kiemen

Hass es nicht

Lieb es nicht

Nimm es an

Mit offenen Händen und Augen

Halte Ausschau nach Schönheit

Lass die Tage fließen

Durch dich hindurch

Klammer nicht

Sieb‘ das Wasser
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